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Leserfoto Eine Schwalbe macht noch keinen Sommer – doch: Nach diesen Bildern aus dem Oberen Pegnitztal könnte man glauben, dass es in Alfalter in diesem Jahr sehr schön wird und bleibt, findet Ulrich Haase.

MÜNZINGHOF (fu) – „Schier unglaublich, 
welches echte Interesse viele Menschen in dieser 
Region unserer Dorfgemeinschaft Münzinghof 
entgegenbringen“, so Dr. Matthias Doll vom 
Förderverein Münzinghof e. V. in Anbetracht der 
Menschenmassen, die vergangenen Sonntag der 
Einladung zu einem Tag der offenen Tür gefolgt 
waren. „Und ich freue mich sehr“, betonte er 
als Vorstand und Angehöriger weiter, „dass sich 
die umfangreichen Anstrengungen in den letz-
ten Wochen und die gemeinsamen Bemühungen 
aller Bewohner/-innen bestens gelohnt haben“. 
Übrigens: Sein Sohn Peter wohnt seit 1999 in der 
Lebensgemeinschaft e. V. im Haus Sonnenwinkel.

Mit so vielen netten Besuchern und Gästen  habe 
man trotz allem Optimismus nicht rechnen kön-
nen, fügte Geschäftsstellenleiter Michael Taub-
mann nach einem ersten Überblick erfreut hinzu. 
Der Ansturm auf die Werkstätten, die Info-Stände, 
die Unterhaltungsangebote und vor allem auf das 
Essen – Grillspezialitäten, Salate und hausge-
machte Kuchen – und die Getränke begann schon 
am späten Vormittag. Die Veldener Feuerwehr 
mit Kommandant Roland Gentsch hatte – diesmal 
im positiven Sinne – alle Hände voll zu tun, um 
die Fahrzeugkolonnen mit teilweisem Rückstau 
fast bis Raitenberg auf den nahen, zu Parkplätzen 
umfunktionierten Wiesen einzuweisen. 

Und das Team des ASB Velden mit Vorsitzendem 
Roland Löb stand für die Betreuung 
eventueller Hitzegeschädigter bereit. 
Denn, so wusste Geschäftsführer 
Taubmann, „wir haben für diesen 
Tag das ideale Wetter bestellt!“ Er 
bedankte sich bei den Hilfsorganisa-
tionen ebenso wie bei seiner ge-
samten Belegschaft und den vielen 

ehrenamtlichen Helfern aus der Bevölkerung, die 
ausnahmslos in ihrer Freizeit den Tag zu einem 
tollen Erlebnis für alle gemacht hatten. Für die 
musikalische Unterhaltung vom Frühschoppen bis 
zum Ausklang am späten Nachmittag sorgten die 
Münzinghof-Band, die „Voisings“, der Veldener 
Posaunenchor und – in den einzelnen Cafés unter-
wegs - „Eire Music“ – irischer Folk.

Es würde diesen Rahmen sprengen, all die vielen 
Events und reichlichen Angebote im Einzelnen 
aufzuzählen. Bei einem Rundgang konnten sich 
die rund fünftausend Besucher mit Demeter-Brot, 
mit verschiedenen Käsespezialitäten und mit Ge-
müse aus eigenem Bio-Anbau ebenso eindecken 
wie mit Produkten der einzelnen Werkstätten. Für 
gesellige Kurzweil 
sorgten zudem neben 
dem Glücksrad und 
einer Tombola ein 
Handwerker- und 
Flohmarkt,  meh-
rere Trapper und 
Indianer, ein histori-
scher Schmied, ein 
Tischler und jeweils 
zur vollen Stunde der 
äthiopische Akrobat 
Tamero.

Für die Kinder standen außer einer Stroh-Hüpf-
burg auch Kutschfahrten, Slackline, ein Streichel-
zoo, Kistenklettern, eine Schokokuss-Wurfma-
schine und Kinderschminken auf dem Programm. 
Wer zudem mehr über das Konzept „Lebensge-
meinschaft e.V. Münzinghof“ wissen wollte, für 
den gab es umfangreiche Informationen und eine 
Ausstellung im „Sälchen“ im Arkadenhaus, am 
Infostand des Fördervereins sowie im Berufsbil-
dungsbereich. Viele aber genossen einfach die 
warme Sonne, das bunte Treiben und verbrachten 
einen herrlichen Nachmittag bei Freunden in den 
verschiedenen idyllisch gelegenen Cafés – denn 
auch die weiteste Anfahrt hatte sich, so die einhel-
lige Meinung, durchaus gelohnt.

Ein Dorf und seine Gäste

NÜRNBERGER LAND (lra) – Landrat 
Armin Kroder ernannte Dr. Bernd Mühl-
dorfer aus Lauf erneut für fünf Jahre zum 
Bodendenkmalpfleger für den südlichen 
und westlichen Landkreis Nürnberger Land. 
Nachdem der Kreistag beschlossen hatte, 
ihm die Aufgabe des Bodendenkmalpflegers 
weiterhin anzuvertrauen, überreichte Kroder 
die Ernennungsurkunde mit den besten Wün-
schen für die zukünftige Arbeit.

Der Diplomphysiker Mühldorfer war wäh-
rend des Studiums mehrere Monate mit 
Ausgrabungstätigkeiten beim Bayerischen 
Landesamt für Denkmalpflege beschäftigt. 
Ehrenamtlich ist er Mitglied der Naturhisto-

rischen Gesellschaft Nürnberg (NHG) und 
deren Abteilung für Vorgeschichte.

Ferner war er Mitherausgeber der Publi-
kationsreihe „Beiträge zur Vorgeschichte 
Nordostbayerns“ sowie Mitarbeiter bei der 
Konzeption und Durchführung von archäolo-
gischen Ausstellungen im Naturhistorischen 
Museum der NHG. Zudem ist er Autor meh-
rerer Aufsätze zu archäologischen Funden 
aus dem Landkreis Nürnberger Land und der 
benachbarten Oberpfalz. Jüngstes Projekt 
war die wissenschaftliche Auswertung eines 
Grabhügels in St. Helena, bei der unter 
anderem Schmuck und Bernsteinperlen aus 
der Steinzeit der Nachwelt erhalten werden 
konnten.

Auftrag verlängert

Landrat Armin Kroder überreicht Bernd Mühldorfer die 

Urkunde mit der Ernennung zum Denkmalbodenpfleger 

für weitere fünf Jahre.                                 Foto: Häusler


